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Orientierungspunkte
für eine künftige Kirche

… und welche Rolle die 
Katholische Öffentliche Bücherei

hier spielen kann



Wir leben das Evangelium

„Wir schaffen Räume für Spiritualität und 
geistliche Erfrischung. Wir bringen Menschen 
zusammen und feiern Gemeinschaft. In allem, 
was wir tun und sagen, machen wir Glauben 
erfahrbar.“

Die KÖB ist ein idealer Ort für ein zwangloses Gespräch. Hier 
kann man einander begegnen und Gedanken und Erfahrun-
gen austauschen. Der Austausch über das Gelesene bietet 
Anlässe für weitaus tiefer gehende Gespräche über Gott und 
die Welt. Im Zentrum der Gemeinde entsteht so ein anziehen-
der Ort der Begegnung.

Wir dienen dem Leben

„Seelsorge ist Sorge um den ganzen Menschen. 
Wir begleiten in allen Lebenssituationen und 
sind in Krisen kompetent da. Wir helfen Men-
schen, auf ihre eigene Weise den Glauben zu 
entdecken, und feiern ihre besonderen Momen-

te mit. Unsere Liturgie ist lebensnah und einladend, sie hilft 
im Alltag und öffnet für das Geheimnis Gottes.“

Die KÖB ist vor Ort häufig eines der wenigen verbliebenen 
Angebote mit regelmäßigen Öffnungszeiten, das also noch 
im Alltag präsent ist. 
Die Mitarbeitenden nehmen sich Zeit für die Menschen, auch 
in Lebenskrisen. Sie helfen durch Gespräche und Beratung bei 
der Auswahl von Medien, die sie auf andere Gedanken 
bringen, die Lebenssituation durchleuchten, Mut machen und 
mögliche Auswege aufzeigen.

Wir entwickeln Kirche vor Ort

„Kirche soll als Heimat erlebt werden. Ent-
scheidungen sind besonders wirksam, wenn sie 
in der Region getroffen werden und viele Men-
schen daran beteiligt sind.“

Die KÖB ist oft ein fester Bestandteil im Leben – und das über 
Jahrzehnte hinweg. Der erste Besuch mit der Kindergarten-
gruppe, dann das selbstständige Nutzen während der Kind-
heit, später dann als Erwachsene:r in Begleitung der eigenen 
Kinder: Die KÖB begleitet Menschen durch alle Lebenspha-
sen und trägt so zum Gefühl von Heimat und Zugehörigkeit 
bei.

Wir entdecken neue Orte

„Bildungs- und Caritas-Einrichtungen sind wich-
tige Kirchorte – wir nutzen ihr volles Potenzial. 
Gleichzeitig entdecken wir neue Orte und 
stärken digitale Glaubenskommunikation. Dabei 
vernetzen wir uns und entwickeln klare Profile.“

Die KÖB leistet selbst einen wichtigen Beitrag zum Bildungs-
auftrag der Kirche. Die Leseförderung als zentrales Anliegen 
in der Büchereiarbeit gibt Kindern und bildungsbenachteilig-
ten Menschen die Chance zur Teilhabe in Kirche und Ge-
sellschaft. Dabei ist die Kooperation mit Kindertagesstätten, 
Schulen und anderen Bildungspartnern vor Ort selbstver-
ständlich.

Wir gestalten vielfältige Pastoral

„Wir experimentieren, fördern neue Ideen und 
lassen uns von der Weltkirche inspirieren. All-
tagsnahe Angebote und präsente Pastoral stehen 
im Fokus. Um Überforderung zu vermeiden, 
orientieren wir uns an guten Beispielen und ver-

abschieden uns von Überholtem.“

Die KÖB unterstützt die praktische Gemeindearbeit, indem 
sie die dafür notwendigen Bücher und anderen Medien an-
schaffen und ausleihen kann.

Wir stärken Engagement

„Kirche lebt vom Mitmachen. Durch Qualifika-
tion, Begleitung und Beauftragung stärken wir 
Menschen in ihrem ehrenamtlichen Engagement 
– auf allen Ebenen. Sie bestimmen selbst, wie in-
tensiv sie mitarbeiten möchten. Unser Ziel: Alle 

Getauften entdecken, dass sie und ihre Talente in der Kirche 
gefragt sind.“

Die KÖB ist ohne freiwilliges Engagement nicht denkbar. Von 
der Ausleihe während der Öffnungszeiten über die Hinter-
grundarbeiten bei der Medienbeschaffung und -bearbeitung 
bis hin zur Organisation und Durchführung des  Veranstal-
tungsangebots ist für jede:n etwas dabei, das Spaß macht und 
dem eigenen Leben einen weiteren Sinn hinzufügen kann.
Häufig bleibt es nicht beim einzigen Ehrenamt, denn über die 
Bücherei hinaus engagieren sich viele Mitarbeitende noch in 
anderen Bereichen vor Ort.
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Wir fördern Dialog

„Wir suchen aktiv Synergien mit anderen Kir-
chen und leben praktische Ökumene. Offene 
theologische Fragen halten wir aus, christliche 
Zusammenarbeit stärken wir. Der Dialog mit 
allen Religionen hilft uns, Gesellschaft gemein-

sam zu gestalten. Wir arbeiten mit allen Menschen guten 
Willens zusammen.“

Die KÖB ist offen für alle – niemand fragt an der Büchereitür 
nach einem Taufschein. In vielen Fällen bietet die KÖB sogar 
den ersten unverbindlichen Kontakt zur Kirche und zum Glau-
ben.

Wir wirken in der Gesellschaft

„Wir arbeiten aktiv am Gemeinwohl mit. Wir 
nehmen Bedürfnisse in der Gesellschaft auf und 
arbeiten sachorientiert mit verschiedenen Ak-
teuren zusammen. Kulturelle Vielfalt gestalten 
wir bewusst mit. Wir bieten unsere Kompeten-

zen, Hoffnungsgeschichten und Werte an – und bringen uns 
konstruktiv kritisch ein.“

Die KÖB kooperiert nicht nur im Rahmen der Leseförderung 
mit Kita und Schule vor Ort. Darüber hinaus kann sie  Veran-
staltungen für jede Altersgruppe in Kooperation mit weiteren 
Einrichtungen vor Ort wie Vereinen und Verbänden, Senio-
reneinrichtungen, Krankenhäusern und vielen mehr anbieten.

Informationen zur
Transformation im Bistum Osnabrück:

veraendert-bleiben.de


